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rasi an einem mit Mctereinleilung Verse

heuen Kabel an die Oberfläche dcö

Wa,sers gelassen. An diesem abel
klettern nun je zwei Mann zu glci
cher Zeit empor, wobei die Schwimm
wcslc und Atmungssack als Auf

herbeirufen. Auch durch Leuchtrake.

ten, die von der Boje aufsteigen,
wird die Umgebung von dem Unfall

benachrichtigt. Diese Erfindung be.

deutet einen groszcn Fortschritt im

RettungSwesen für gesunkene Unter,
seebootc. Tie Sckrecken der Tiefe

sind dadurch für die Männer der

Uapitän Thierichens
in Philadelphia fest!

Bundesbehörden huben Auftrag ge
geben, ihn sehr höflich zu

behandeln.

Alls dem Staate Ncbraska!

ttettuttgsvsrrichtung
filr Tauchboste!

Im allgeincinen ist die Ansicht

vorherrschend, schreiben die Hamb.
9?achr.", dafz der Unterseebootdienst
außerordentlich gefährlich sei. Bon
Fachleuten wird an der Hand der
Statistik diese Ansicht als irrig be

zeichnet. Allerdings stellt der Dienst
auf eincni Unterseeboot sehr hohe

mmmsm&mtmmm
Philadelphia, Pa., 30. Juni.

Uapitnnleutnant Hinr. Thierichens,
gegen den die Anklage erhoben wor

Müssen bcrapprn.
Mindm. Ncb.. 8. Juni. Jo.

scph Nclson, Christ Benson und
John A. Jens wurden wegen Weg-gäb- e

von Siforcn zn je hundert
Geldstrafe iicdst Kosten verur.

teilt.

Anforderungen an oie körperlichen
nd aeiitiaen Fähigkeiten der Offi

ten vorgenommen, welche geseh.

widrig Schnaps au? Wyomiiig und
Süd-Takot- a nach NebraSka herein-

gebracht haben. Im HeimntSort des
Gouverneurs wurde ein jioffer nüt
120 Ouartklaschen Wlnkkey beschlag.
nahmt. Sechzig Gallonen wurden
zehn Personen abgenommen, welche
das Feuerwasser in Automobilen von
Süd-Takot- a nach Takota County
einschumggeln wallten.

ziere und Mannschaften, wohl ent- -

behrt das Unterseeboot wglichen
Panzerschutzes gegen feindliche e,

wohl besteht bei gen, einsam

der Tiefe zu cntreifzen. Ter Tauch-rette- r

besteht aus einem Cauerstoff-zhluide- r,

einer Kalipatrone, dem

Mundstück, dem Atmungösack und
den notigen Berbiudungsschläuchen.
Sämtliche Teile sind an einer
Schwimmweste angebracht. In dem

Mundstück sind zwei Ventile ange
bracht, das eine zum Ausatmen, daö
andere zum Einatmen. Die einge-atmet- e

Luft wird über die Mali

Patrone, die sogenannte Trägcrsche
Kohlensnurc-Absorptionspatron- t,

dadurch von der Llohlensäure
gereinigt und gelangt dann in den

Atmungssack, von wo aus sie ver-

mischt mit dein Sauerstoff ans dem

Tauerstoffzyliuder wieder etrgeat
in et wird. Um das Eindringen dcö

Wassers in den Korper zu verhin
den,, wird die Nase mit einer Klein-ni- e

geschlossen. Ferner gehört zu
Tauchrctter eine Metallflasche

mit Erfrischungen. Im Falle der

Gefahr werden die Tauchrctter in

wenige Sekunden angelegt. Tann
müssen die oberen Luken des Boo-tc-

durch die die Besatzung das

Fahrzeug verlässt, geöffnet werden.
Wenn das Bvotsinncre mit Wasser

gefüllt ist, kann dies ohne weiteres
geschehen, anderenfalls niufz erst

durch Oesfnen der Bodenveiitilc Was-se- r

eingelassen werden, damit der
Truck im Innern des Bootes dem
Truck von außen gleich wird. So-
bald die Luken geöffnet sind, wer-

de eine oder mehrere Austricbbojen

unter Wasser operierenden Booten
eiiie verstärkte Kollisionöaefalir. aber

blinden Wasie , wie man w ausig
die Unterseeboote nennen hört, um
ein gutes Teil geringer geworden.

Es rettete ein Leben. ..Ich weiß,
daß in dieser Gegend." schreibt Herr
H. P. Nome von Lwingston, Mont..

ein Leben gerettet wurde durch

Form"s Alpenkräutcr. Tie Aerzte
wollten hier eine Frau operieren,
die, wie sie erklärte, an ttrebs leide'
sie sagten, cs gebe keine andere Wci
se, ihr zu helfen. Anstatt sich ope.
riercn zu lassen, gebrauchte die Frau
Form's Alpenkräutcr, und elf Fla
scheu dieses Heilmittel haben sie ge

heilt. Sie befindet sich heute bei

guter Gesundheit." Es ist noch kein

Fall so ernst, noch keine Krankheit so

schlimm gewesen, dafz Forni's Alpen,
kräutcr nicht Gutes gewirkt hätte.
Dies alte, zcitcrprobte Kräuterhcil
mitte! wird nicht durch Apotheker

fönte Hotrl für ?)ork.

gor!, Neb.. 30. Juni. Der
allgemeine Kontrakt für Jorkö neues
Hotel wurde gestrn der Firma Pe
ter KiewitS Sons in Oinaha zinn
Preise von $108,000 zugeschlagen.
Hierzu komm? noch etwa $ 10,000
für besondere Einrichtungen.

die Auswahl der Besatzung der Un

tricbsimttel wirken. Freilich kann
der Ausstieg nicht in einein Zuge
vor sich gehen; bei dem verschieden

artigen Atmospäreudruck und an der
Oberfläche lbei 30 Meter Wasser
t,efe sind 3 Atmosphären Uebcrdruck)
würde dies von gesundheitlichem
Nachteil für die Besatzung sein. Des

wegen wird z. B. bei einer Wasser-lief- e

von 30 Meter erstmalig bei 15,
dann be, 10 und schließlich bei 5

Meter Wassertiefe eine kurze Pause
gemacht. Um das Imichaltcn der
einzelnen Stationen zu ermöglichen,
ist die Metereinteilung an dem Ka
bel angebracht. An der Oberfläche
deS Wassers angckonnnen, kann der
Tanchretter" durch eine besondere

Vorrichtung abgeworfen werden, so

daß nur die Schwimmweste am Kör-pe- r

verbleibt. Um eine Rettung der
llnterseebootsmannschaflcn in den

Fallen zil ermöglichen, wenn in der
Nabe der Unfallstelle keine Schiffe
sind, wird ucuerdings an den Unters-

eebooten eine Schwmiinhose ange
bracht, die sich selbsttätig löst, sobald
das Boot den Meeresboden berührt.
Durch eine besondere Vorrichtung
versendet die Boje, die durch ein
Kabel mit dem Boot in Verbindung
bleibt, elektrische Wellen, die Hilfe.

terseeboote und die Vertrautheit der

Führer und Leute mit ihren Fahr- -
Ter HcrmrZ des Prnritclcs.

Wie er vor nunmehr 40 Ha Ixen in

Olympia entdeckt wurde.

zeugen bringen es mit sich, dasz

die Unfallzisscrn bet ber untersce.
scbisfabrt verhältnisniänia nicht arö- -

fzer sind, als bei der Schiffahrt tni

allgemeinen. Tie Hauptorge bei
havarierten Boot bestellt darin.

den tst, im Verein mit Herrn Adal
bert ilocrtiiig Flschcr, seiner Gattin
Helene, der Tochter des niederrhciui
jchen Growiidutrielleu Körtieg, und
Herrn Henry Rohner 10 Chronome-
ter a,i Land geschmuggelt zu haben,
als sein Schiff, der deutsche Hilfs-
kreuzer und Seesäger, Prinz Eitel
Friedrich", hier interniert war, und
der außerdem der Verletzung des

Mann'schen Wlnte Slave".Gesetze
dejchuldigt wird, hat trotz seines
Protesies im Mayoineufing-Gefäng-m- s

Oliartier erhalten. Er wird da-

selbst seinen Prozeß abwarten, der
ansangs nächster Äoche stattsinden
dürfte. 5iapitänleutnant Thierichens
hatte darum ersucht, dasj er in der
Einwanöerungbstntiou in ivloucester,
N. J wo Seeleute deutscher Han
debschlsfe interniert sind, unterge-brach- t

werde, aber in wurde nicht

bewilligt. Ter Uapitunleulnant, der
von Fort g!ethoi'pe, Ga., hier

ivurde einem mehrnündigen
Verhöre unterworfen, verweigerte
aber jede Anst'unft. Ehe er nach
dein Gefängnis abgeführt wurde,
nahnl er in Gesellschaft eines

in einem Restaurant sei-n- c

Mahlzeit ein. Tie Behörden in
Washington haben Auftrag gegeben,
ihm jede Rücksicht zuteil werden zu
lassen und ihn höslich zu behandeln.

die Mannschaften ans dem Wrack zu

Kindesleichk im Vach gefunden.
Lincoln, föc-d.- 30. Juni. Die

Leiche eines etwa sechsmonatlichen
Knaben wurde gestern morgen im

Solt Creck nahe Lpworth Lake von
einem Fisckicrmann entdeckt und ge.
borgen,, Siliern Anschein nach war
das Kind zuerst erniordet, und die
Leiche dann in den Bach geworfen
worden.

verkauft, sondern direkt vom Labora
iorimn geliefert. Man schreibe an:
Dr. Peter Fahrncy S Sons Co.,
IS 25 So. Hoyne Ave., Chicago,
Jll.

retten. Taö chissmaterinl st'Iblt
zu heben, bleibt einer späteren Zeit
vorbehalten, wenn es überhaupt
möglich ist. Zur Rettung der Mann-scha- st

sind in der deutschen Manne
die Trngerschen Tauchrctter" eilige-fuh- rt

worden, niit denen es möglich
ist, die Besatzung frühzeitig genug Zavm Cleaning Co. Tel. Web. 832.

The Triumphal March
Wegen Schluindcleien verhaftet.
g)orf, föeb., 30, Juni. 6. V,

Egghart von San Antonio. Tex.,
wurde hier auf Veranlassung der Be.
Horden jener Stadt in Hast genom-
men. Es wird ihm zur, Last gelegt,
als Geschäftsführer eines Hotels von

der Besitzerin desselben $5,000 un.
tcrschlagen zu haben. Herr Thierichens wurde gefragt, ob of 4
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Jmpfungstag für Schweine.
Lincoln, Neb., 30. Juni. Die

staatliche Gesimdheitsbchörde für
Aieh hat den 19. Juli als

für alle Schweine in 91 e

braska angesetzt, damit durch u

einem Audbrechen der
w 'wmm s
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Schweinecholera entgegengearbeitet
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wird. Tie Tierärzte sollen aufge-
fordert werden, ihre Gebükren für
Jinpfen an diesem Tage um die

Hälfte herabzusetzen.

Tribnneneinstnrz kernrsncht Panik.
North Platte, Neb., U0. Juni.

Eine grosze Panik bemächtigte sich!

pm'kw. - mLvP A- --
.

i&4sv'Kti ; L
MKiMU.

GWWWBMA WAHMÄssMTMK K. 'MKö VWKMAK. ,' ?SfWM st KV 'MO
ffM,MMM:SÄM fv&c:-lji-- '

fjMSS)
m. 8Wolfö&!rvtk

...

!sM -
I

'WSBwtsisatiäaisiajs.J'

ttÄMÄ - " föSiSi
Msär k.,,,

Donnerstag abend der nach taufen-
den zählenden Aenge, welche den

Festlichkeiten zur Halbjahrhundert-feic- r

Nehrabkas hier beiwohnten, als
ein Teil der Zuschauertribüne ein-

brach. Mehrere Mindert Personen
stürzten in die Tiefe und verschiedene

wurden verletzt. ?lm schlimmsten
kamen Frau Alfred Samuel son und

Srttn in

er et,uas zu trinken wünsche, erklärte
aber, er habe, nachdem er und seine
Leute in den Prohibitionsskaat Geor.
gia gebracht worden seien, sich des

(Genusses geistiger Getränke enthal-te- n

und befinde sich jetzt auf dem

Wasserwagen".

Als er im Jahre 1915 mit sei-ne-

Schisse in Norsolk, Va., an-

langte, bestellte er sofort von einer
Brauerei in Virginia eine größere
Quantität Bier, nach Angabe engli-

scher Zeitungen 1."5,000 Flaschen.

Seit die Mannschaften und Offi-

ziere der beiden Hilfskreuzer Prinz
Eitel Friedrich" und Kronprinz
Wilhelm im M'ärz Philadelphia Ver-

lusten hatten u, id nach Fort Ogie-liuu-p- e

überführt worden waren, ha-

ben jie leinen Tropfen Geistiges
mehr getrunken. Ter ,!apitälcut-nan- t

trägt Zivil und hat sich einen
Vandnle-Var- t wachsen lassen.. Er
war sehr entrüstet darüber, das; der
Vnndeagent Tod Tnniels ihn in
Atlanta, Ga., die Nacht über in das
städtische (esängnis einsperrte, da
der Zug nach Norden erst am Mor-

gen abging. Wie Herr Thierichens
erzählt, wurde er dort mit einein
Neger in eine Zelle gesperrt, lvelche
von Schmutz und Ungeziefer starrte.

Tie Anklage der Verletzung des
Bhite Slaven-Gesetze- s stützt sich auf

die Beschuldigung: Herr Thierichens
babc nnt einem 20 Jahre alten
Mädchen aus thaca, N. ?)., eine

Wohnung in Philadelphia
,i,ne gehabt, Tas Mädchen befindet
sich in Zeugenhast. Es hatte über
seine Beziehungen zu Kapitänleut-nan- t

Thierichens Auskunft gegeben,
nachdem cs von dem Bundesagenten
Gabarino einem Verhör unterworfen
ivorden war.

AIs der Lübecker Archäolog? F.
v. Tuhn gemeinsam mit dem Frie
sen Colling alS junger Forscher

eine Reise durch den Peloponnes
unternahm, kam er in Oninpia in
deiil Augenblick an, als ein

Äarnwrbilowerk von
der AuSgrabungöstälte der deutsche!!

archäologischen 5iommijjion zum
Schuppen transportiert wurde. Es
war das Bild eine Jünglings von

weichen Formen, die von denen der
Giebelfresken und des Zeustenipels
offenbar Miz verschieden waren.

Es war der 8. ilcu 1877. Ta
es schon dunkel war, konnten die

weisenden nicht gleich hinab, drück
ten aber dem damaligen Leiter der
Ollinipiaarbcitcn, Tr. Gustav Hirsch

selb, ihre Freude aus, gerade zu
einem neuen, offenbar bemerkens
werten Fund zurecht gekommen zu
sein. Ja," meinte Hirschfeld, ,,on
derbar genug, hier einer doch wohl
römischen Statue zu begegnen, die

trotzdem recht schön zu sein scheint."
Tie bedingte Form der letzten Wor
te war angcsichls der noch ausste
henden Reinigung des Äildiverlcs
gerechtfertigt.

Ter folgende Morgen fand die

Gäste früh auf. und alsbald zog es

fie in den Schuppen, wo der ge-

heimnisvolle Fund ruhte. Trotz der

noch nicht entfernten Tecke von Erd
leichrcflen, jialtspuren, hinter usw.

fiel Tuhn sofort die wundervolle
Llusführung des Nackten und des

jemandes und. in ausfallendem
Gegensatze dazu, die Vernachlässi-

gung der Rückseite und dcö Haares
cmf. Er verhehlte Hirsch seid seine

Meinung nicht, daß das Werk für
eine römische Arbeit zu lebensvoll,
zu gut und dabei zu ungleich sei.

Es müsse griechisch sein. Nun ja'
nicinte Hirschseld, wir nuissen se

hcn". ES wurde Auftrag erteilt,
mit vorsichtiger Reinigung des Bild-

werkes zu beginnen.

Nach den Besichtigungen des Vor

mittag? litt es Tuhn nicht, er

bat, den schönen Fremdling noch ein

mal sehen zu dürsen. Etwas unge
buldig meinte Hirschseld lächelnd:
Turn merkt, daß Sie gerade vo,l

iiom kommen (dort war Tuhn meh
rere Jahre mit der Sammlung und

Verarbeitung von Antiken beschäftigt

gewesen) und solch späte Tinge Sie
besonders interessieren". Tie Rei

nigung hatte inzwischen Fortschritte
gemacht, und Tuhn fand seinen er

jtcn Eindruck verstärkt. Er trat für
griechische, Hirschseld für römische

Herkunft des Werkes ein, und bei

irische setzte sich die Erörterung leb-ha- st

fort. Man sprach von der

Fundstelle, warf die Frage auf, ob

dort nicht der alte Heratempcl gele

gen haben könne. Tie Aufwerfung
dieser Frage erinnerte Tuhn daran,
bah Paufanias, der bekannte grie
chische Nunst-Bädckc- r, neben den

ganz alten Llunstwerken im Heraion
seiner Erinnerung nach auch päte
res erwähnt, und er bat Hirschseld

im Texte nachzusehen. Hirschseld er

hob sich und ging ins anstoßende
Arbeitszimmer, um Paufanias zu
holen: wir setzten zunächst ohne be

sondere Spannung unser Frühstück

fort, nicht ohne einen leise scherzen

öen Tadel der freundlichen Wirtin,
dafz die Wissenschaft uns selbst bei

Mische keine Ruhe ließ.

Ta wurde die Tür rasch ausge

itoszen, und von der erhöhten Stelle
rief Hirschseld, das Buch hoch in'
er Hand schwingend, freudcstrah

ienb: .Meine Herren, wir haben

Now'onefirTälrword We
' it. . ,

promislyomthat, in aecord
with theknown principles of

-- -,
Anheuser-Busc- h! and all its

. f'i ILLl'il IIUI'L'U, U'LIUJL ju

Doppelte Schenkclbriiche davontrn- -

Kßen.

Im Zeichen der Prohibition.
Lincoln, Neb.. 30. Juni. Tie

vom Gouverneur zur Durchführung
deS Prohibitionsgesetzes angestellten
Spezialbeamten haben in den Scots
Bluff, Ccdar und Takota Countics
eine eifrige Tätigkeit entfaltet und
etwa zwanzig Verhaftungen von Leu

She FarmersStateBanK
Papillion, Tubt.

Z. I. Sianohan, Priijtdeni
H. H. Llkiiemann, !ze?w!idknl

B, H. Echrocdcr. Jiotem
4 Prozent Zinsen für Tepositcn.

TTTHEN we announcea
Bevo recently, our hopes

were high. We knew that
W8 had the rnost unusual soft
drink that had ever been
offered: A beverage com-bini- ng

the nutritive extracts of
wholcsome cereals, the zest of
choicest Hops, a flavor all its
own, and absolute purity. We
knew this because, true to our
own ideals, we had experi-ment- ed

for years before we
were satisfied to say,"We offer

you Bevo it is a different soft
drink it is good and it is good
for you."

High as were our hopes for its
reception, we have realized

w

products, Bevo. not only will
forever maintain its present
high Standard of quality, but
as timegoes on our great
endeavorhall be to maka

ri

this soft drink even moro;
perfect in':evcry,detail of its
goodnesa

You will find Bevo ät inns,
restaurants, groceries, dspart-me- nt

and drug Stores," pienic
grounds,' baseball parks, soda

fountains, dining cars and
other places where refreshing
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William Sternberg
Deutscher Advokat

Zürrmer 950954, Omaha National
Bank-Gebäud- e,

Tel. Douglas 962. Omaha. Nebr.
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Praxiteles!" Und er verlas die

venigen Worte, in denen Pausanias
m Heraion die Statue des Hermes
icnnt, der ' den kleinen Dionysos
iuf dem Arme trage. Es ist aber
!in Werk von Praxiteles". Wir flo

,en auf und hinab zu Altis, hinein
n den Schuppen und auf die Knie

um die Statue. Und nun be

zann ein Schaben und Putzen, ein
befühlen und Beschauen durch uns
zlückliche Menschen, ein fröylicheS

Üurcheinanderfchwirren der Freude
md kritischen Betrachtungen der
LL...-1f.-U- .. nr (V,a.

beverages arel sold.',
j v

m
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amtwirkung der aus ihrem Erd. j

nantel sich herausarbeitenden Sta !
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CENTRAL
TAXI LIVERY C0.

Tel Douglas 862
Stand Ki Office: Piiton Hotel

Touren-Automobi- le und Vuto

Droschken für jede Gelegenheit

them far and beyond
our expectations.

Bevo today is an
cstablished populär
success. Everywhere
the same question is

asked: "Have you
tried Bevo?"

.'
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Guard "agäinst'sübsti- -
tutes. H Have the t bot--
tie opened in front of
you," first seeing that
the seal is unbroken
and that the crown top
bears the Fox.'

.

H

So wurde das einzige Werk des
griechischen Altertumes entdeckt, des

en Schöpfung durch die eigene

Hand eines seiner großen Meister
lußer Frage steht.
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Dr. William von Gerard,
!tn früherer deutscher Offizier, der

ilö Spezialist für Fußkrankheiten,
okdem er noch deutschn Untertan
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Bevo the all-year-fro- und soft drink
M Bevo is sold in bottles only, and is bottled exclusively by

Pt ANHEUSER'-BUSC- H ST. LOUIS U f
jprjjj ' .'

M Paxton & Gallassher Co. ?fc
'
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' "N t'

ist, der Nationalgarde beigetreten j

oar und mit an der Grenze geweilt j

l)at, wurde in Cedar NapidZ, Ja, '

gen landesfeindlicher Unmtriebe ge ,

sänglich eingezogen. Natürlich weiß

iemand. waS die eigentliche Beschule

digung ift, da Onkel Cam seh

schweigsam in dieser Beziehung ist.

3ein Anerbieten. Bürgschaft zu fiel

!m, wurde abgewiesen, da die Re

gierung m diesen Fällen seit Beginn
deS Kriege! keine Bürgschaft mehi;
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1 All Straßenbahn Passagiere:

I ul. i

Der Umsteigcpunkt zwischen zwei Strecken ist gewöhnlich F--

der erste Kreuzungspunkt. Ta eö jedoch einige Ausnahmen zu

dieser Regel gibt, wird das Publikum ersucht, in allen zweisel

haften Fällen den Kondukteur zu fragen. :

I OMAHA & COUNCIL BLUFFS
STREET RAILWAY COMPANY

Sl!MI!llIMMMllM.MMlMttMIMllll!IIMtt

zulaßt.

ji m schmerzlicher, einen Freund
durchs Leben, als durch den Tod zu
derlieres.


